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pianohans % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am Apollotheater ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

■■iiFHIIIIBIBIBillRHHIlRIHllIB

Ijfiusikalische ^usbitöun
Helene u. Karin Iiürker. staatlich ge]

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

epriift, Kaiserstraße 19 '• Sprechzeit 4—5.
I
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PSO Donnerstag, den 25. Nov., abends 7'/ a Uhr p°

Ahonnement »
W) Die selige Rxxelleiiz pN Freilag, den 26. Nov., abends 7Vs Uhr
CU Abonnement 1 >

c 4> Zum ersten Male:

B
Ylonit lyisa O3 r Samstag, den 27. Nov., abends 'S Unr

s o Abonnement 2 r
2."5*
N

■S i Wilhelm Teil
^< (Schülerkarten gültig)

. Sonntag, den 28. Nov., nachm. 27, Uhjou Zu ermäßigten Preisen :
Herr*rlini'llieber Diener CfQ■

«8 K«"f>«««*li( ! O
Abends 7 Uhr v

9J Ausser Alton«einen« c
3 jTfnna l<inR N

CACT* o
0* er

Oie&erichs Flaschenbiere KVaV.\*."^Ai!fi!H«««
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.) per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Tiieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

K * fiCÄ«« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C _,L „.„L' ~L.„ Q..„JLl, --_ J|L,' _ Hindenburgwallsva. Kaiser-Wilhelm-Denkmalbenaub sehe Buchhandlung _ Fe , nr1, f ,^ 8'5 _ Gegründet .820 -

==== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die r Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung XsäS^flte^lfeE^JdSS



^m^SeMmn E/egänte,
JiaBS-Anfpntigung Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

et

Pianos........;:♦ ......Harm oniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahluagen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

MM/

1(7 ItWwwkM/rfkrw^ (Miyvfawvn^

Auf u/fssensciiaruictier Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

Xrüprol-

•^ Abonnement "7" Abonnement "F
Katarrh- Mittwoch, den 24/ November1915:

? onbons I Die Förster-Christi
die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold Ilachf.
Carl Ducntueüer

Kohlen, Koks, Briketts
I lieopoldttr. 15 u. ßerzogjfr. 6. Fernipr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i rd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Operette in 3 Akten von Bernhard Buchbinder
Musik von Georg Jarno

Spielleitung:Gustav Waschow MusikalischeLeitung: Richard Tornauer
Kaiser 3osef II .............. Kurt Soldberg
Sraf Sotffried uon keoben, Obersfhofme ..... Ernst Berz
Sraf Kolonifjky, Seneraladjufant ........ Willi Schott
uon Reutern, Kammerherr ......... Fflüx Raebe!
BaronesseAgathe uon Othcgrapen, Bofdame . . eise Kittner
6raf Srernfeld, ßaupfmann .........6 flo'her
Komtesse3osefine, seine Schwester ... . . flnni (iiytart
Franz földessy, Suisusrwalterbei Sternield. . . Walter Krause
Bans iiange, Förster........... Ernst Bedau
Christine, seine Cochter. .......... Hermine Fröhlich-Förster
Peter Waiperl .............. Ulcix Roller
Ulinka, Zigeunerin ............ flendienBeyter
Der 1. Aktspia t an der ungarischen Grenze vor dem Forsthause. Der 2. Akt am Hofe in

Wien. Der 3. Akt im Forsthause. Das ganze im Jahre 1764.
Die vor kommenden Tänze und Gruppierungen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche

instudiert
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Textbüscher sind an der Kasse uiid bei den Schließern zu haben
Hauptpausen werden durch das Fallet des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u Einlaß 6 3/ 4 Uhr Anfang i% Uhr. Ende nach 107, Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuch u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPFR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom i. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gailenkamp
Graf-A.doli-Straße 3211 l/l Telephon Nr. 14433

StraOenbahnliniu 8 und 9 ab Hauptbahnliof]

Herz und N^Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Subermanit Grabenstr.

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Neuheiten in
fetter-Reiherhüten, trauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! •

Johanna Jiiichbu, oeb. feeser Eu. Flingerstr.

TO

PeUfiBRHesS, Düsseldorf
Ueppidie,Dekcw!ionen, Polstermöbel Ormriff annf r+lß
Sardinen, fTlöbel-u.Dekorationsstoffe VH«lillg|J(Jlwllö

Kasernenstrarje 27
Tdleplun 543 und 8543

Persönlicher Gin-
kaut im Orient

Krügerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben df€ t)l£St ©II

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT S€tflLL.HR Hintergebäude d. A.-G. deJFries& Co.
\?nrrpilhaftp«itf>> Rp7im«;/iiipllp för Manufakturwaren aller Art, Damen-,voneimanesxe Bezugsquelle.. Herren . und K inder-Konf. tion ::

fi 1
i Konseruaformm ner musiii, Eiirensiraoe iflii
= Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gumpeit

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unteiricht in allen Zw eigen der Tonkunst füi:j
♦} Erwachsene und Kindei. Gesondert: Klassen füi ::

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler. \\



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3MCa.ndL- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

and- Flügel
sind klangvoli.

2MC a'll d. - Pianos
sind preiswert.

EcKe KOnigsaiiee 68

ZMC SL XI C3. - Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und
Proszeniumiogen..........
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen . . .
1 Rang Balkon die hinteren Reihen . . .
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen . .
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . .
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1—4 erste Reihe. 5
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite

Reihe
und dritte

Loge 5-16 dritte Reihe........., 2.25 , 0.25 = 2.50
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 3.15 , 0.35 = 3.50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.70 „ 0.30 = 3.
Parkett...............„ 3.15 , 0.35 = H.50
Stehparkett ............... 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1 80 „ 0.20 = 2.-
2. Rang Balkon 3. bis 5 Reihe......... 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Seitenlo^e 1. Reihe.......... 1.35 , 0 15=1.50
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe....... 1.10 , 0.15 = 1.25
2. Rang Proszeniumloge........... 1.10 , 0.15 -= 1.25
Sitzparterre...............„ 1 35 „ 0.15 = 1.50
Stehparterre ..............„ 0.70 , 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz............„ 0.45 „ 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 1';—i Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarlen, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \l Ui:j
abgeholt »ein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

der Billettsteuer
M. 6.35 und 0.65
„ • 4.50 . 0.50
. 3.60 B 0.40
„ 3.60 0.40
, 3.15 0.35

2,3,4) , 3.15 n 0.35
e Reihe „ 2.70 0 30
Reihe,

„ 2.25 0.25
. „ 3.15 0.35

. 2.70 0.30
„ 3.15 0.35
. 2.25 0.25
. 1 80 0.20
. 1-35 0.15
. 1-35 0 15
. 1.10 0.15
. 1.10 0.15
. 135 0.15
■ 0.70 . 0.10
» 0.45 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3.-

fllÖW XrißflCf Flügel, Pianinos, Harmoniums
4»MVir a #tll%ftg%» ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

isasBHsgsasssasasasasasasaszsHsasHSEsasasHSESEsasasisasffl
Gewiifenhafte, [orgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferühbäder,Packungen,Süfie, UMiage bei

Rheuma, Sicht, Idiias, Beinleiden,Beilgyronaffik, Sfärkunrkungsmadugen, Entfettungskuren.
Ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlafieurin.
Hdersfirafje88i - flöh«; Bauptbahnhof.

Httefte von Herren Herzten aus erttkl. Sanatorien des 3n- u. Huf landes lowle belle Empfehlungen liehen zu Dienlten.

Frau fc. Walter,
asasHSHEEsasrisasasasasHs^asHsasHSHSHsasasasEsasasasaE m

f J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
■Hill .■IIIIMIIIIIIllMlltlllllltlllllMIIIIII ..... )111111II■1111111..... 1II1111IIIIIIIII1111II11■III

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el
Akt.-Qes. i

sind tons

GrürB

sind klan"^

r

Proszeniumlogc
1. Rang Balko
1 Rang Balkoi
1. Rang Mittel
1. Rang Mittel
1. Rang Seitenlj
1. RangSeitenl
1. Rang Seiter

Loge 5 — 1
Parkettlogen 1
Parkettlogen 2
Parkett . .1
Stehparkett
2. Rang Balkoi
2. Rang Balko
2. Rang SeitciS__ _H!
2. Rang Seitei
2. Rang Prosz
Sitzparterre .
Stehparterre
Galerie SitzplB

Tex
t/m&es<H

Pur t^lephonH
2» Pfg. erhoben. ■
des StadttlieatenH
verkauft werden. I
abgeholt sein. Vi
für d)e Volkstum

g5H5Ha5B5H5B
6ewi[ienhafte, 1«

Rheuma, SldJB

Hftelte von Herren He

ES2S2525Z52B

[j. H„ Laa

e, Umtausch -----------------
if laut schrifil. Vereinbarung

H5E5E5E5H5H515HE
itingjn, 6ülie, ITMiage bei
jTiuIlugen, Entfettungskuren,
[lilfin ITlaüeurin.
e Baupfbahnhof.
Empfehlungen flehen zu Dlenften.

sasa5a5HsasaHasHEffi

|che Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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